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	Geamtziel
Die Teilnehmer haben ein Verständnis davon, wie LEGO® Serious Play® für Produktinnovation eingesetzt werden kann

	Zeit
	Einheit
	Ziel
	Prozess
	Beobachtungen
	Lernfelder

	Ca. 1 Woche vorab

	
	
	
	· 2x20 Windows-Kits senden
· Zoom links erstellen und verteilen
· MURAL anlegen
· Infomail an Franz wegen 
· Zoom
· Smartphones / Kamera


	Vorbereitung

	08:45
	Zoom eröffnen
	
	Zoom starten
xxx zum Co-Host machen


	Einführung

	09:00
	Start
	TN sind angekommen
	Begrüßung durch xxx, Innovationsbeauftragter und einleitende Worte: warum sind wir hier? Was machen wir heute? Warum dieses Format? Vorstellung Moderator

	09:05
	Start
	TN kennen das Ziel, den Fahrplan und die Grundannahmen
	· Was haben wir heute vor: LSP kennen lernen und an einem Praxisbeispiel zeigen, wie mit bunten Steinen, andere Ideen entstehen können.
· FOLIE: Dieses Ziel erreichen wir durch folgende Zwischenziele… 
· FOLIE: Bevor wir starten
· FOLIE: Wir arbeiten online…

	09:10
	LSP Grundlagen
	Die TN wissen, was die LEGO Serious Play Methode ist und wie sie sich unterscheidet
	FOLIEN: 7 – 11: 
· Unterschiede klassisches Meeting / LSP-Meeting
· Kernprozess
· Was ist LSP
· Einsatzgebiete von LSP
· die Baustufen 


	Skills Build

	09:20
	Skills Build 1
	Die TN verfügen über die notwendigen Skills, um überhaupt mit LSP arbeiten zu können.
- sie haben die Skills, um Online mit LSP arbeiten zu können
- sie verstehen die Bedeutung unter-schiedlicher Wahrheiten

	FOLIE: Macht Euch einen Zeigestab

Hinweis: Bitte Smartphone bereithalten. 
Hinweis: Zoom-Kenntnisse sind heute vorausgesetzt

SB 2: Technisch - Der Turm
Steine: 1x WEB
Baue das Modell eines Turms. Nutze nur orangefarbene und grüne Steine. Beginne mit der Bodenplatte. Schließe mit einer Fahne ab. 2 Min.
Modell nicht auseinanderbauen

 Teilen im Plenum: 
Stelle Deinen Turm vor: Wie bist Du vorgegangen? Worauf hast Du geachtet, was war beim Bau wichtig? 30 Sekunden, dann Wechsel. Nutzt den Zeigestab.

 Reflexion im Plenum: 
· Welche verschiedenen Vorgehensweisen konnten wir erkennen?
· Waren das alles Türme?
· Was sagt das über die verschiedenen Perspektiven und Wahrheiten aus?





	09:40
	Skills Build 2
	Die TN verfügen über die notwendigen Skills 
- sie können Metaphern nutzen

	SB 3: Metaphern
Steine: 1x WEB
Unterschied kindliches Bauen zu erwachsenem Bauen  Single Brick Metaphor im Plenum –> Vormachen 

Schließt die Augen und greift wahllos 3 Steine (keine Minifigur) Setzt die drei Steine wahl- und bedeutungslos zusammen

Jens Begriffe nennen (1. Kraftwerk / 2. Fastfood / 3. Partywochenende / 4. bester Freund / 5. Urlaub zu Hause / 6. Kochen / 7. Dein Kleiderschrank / 8. Weihnachtsfeier / 9. Was Katzen denken / 10. Ein neuer Cocktail)
→  Recap jeder 3.

 Reflexion im Plenum: 
· Was war anders daran, Steine als Metaphern zu nutzen?
· Was hat geholfen, die Bedeutung der Steine besser einzuprägen?


	10:00
	Skills Build 3
	Die TN verfügen über die notwendigen Skills 
- sie können Geschichten erzählen
- Laute werden leise, Leise laut
	Storytelling:
Steine: 1x WEB
Jeder baut für sich: Baue ein Modell, das die Geschichte Deines größten beruflichen oder privaten Meilensteins erzählt – 3 Min.

 Teilen
Stellt Euch gegenseitig Eure Modelle vor, nutzt den Zeigestab.

 Reflexion im Plenum: 
· Was hat Dich besonders berührt?






	Ideation & Brainstorming

	10:30
	Identifikation von Bedürfnissen und Wünschen
	
	Narrativ: Die folgende Einheit basiert auf einem realen Workshop. Hierfür stellen wir uns vor, dass wir Führungskräfte eines privaten Fernsehsenders wären. Mit dem Vormarsch von Amazon Prime, Netflix und Co stehen wir vor massiven Herausforderungen, unser Angebot, um weitere Dienstleistungen und Produkte zu erweitern und auch in neue Segmente vorzustoßen. 

Im Vorfeld haben wir 4 Kundensegmente identifiziert:

· Geschäftskunden
· Junge Erwachsene
· Kinder + Jugendliche
· Silver Agers

Jede Gruppe hat andere Bedürfnisse und Wünsche hinsichtlich Unterhaltung und Freizeitgestaltung. Daher werden wir die Gruppe nun in 2 Gruppen zu je 5 teilen. Jede Gruppe darf sich EIN Kundensegment aussuchen. 

Wir nutzen bitte weiterhin nur 1 WEB

Gruppe 1:  bestimmen  Welches Segment wollt ihr?  
Gruppe 2:  bestimmen  Welches Segment wollt ihr? 

Aufgabe im Plenum vorlesen, Bauen im Plenum

Jeder baut für sich: Baue ein Modell, das die Bedürfnisse und Wünsche Deines Kundensegments an Unterhaltung und Freizeitgestaltung charakterisiert. 
-  4 Min.
Welche Anforderungen stellen sie, um in der Freizeit gut unterhalten zu werden?
Modelle nicht auseinanderbauen!
 Teilen: erst Gruppe 1, dann 2

Stellt Euch gegenseitig Eure Modelle vor, nutzt den Zeigestab.

 Reflexion im Plenum: 
· Welche Gemeinsamkeiten könnt Ihr in den Gruppen erkennen?
· Was war Überraschendes dabei? 
· Gibt es etwas, dass ihr von den anderen Gruppen übernehmen wollt?

Fotografieren  Mail vorbereiten  Inhalt des Modells zusammenfassen  Foto und Zusammenfassung an mai@jensdroege.de senden

Modelle nicht auseinanderbauen!


	11:15
	Pause
	
	Jens: in der Pause zu MURAL hochladen


	11:30
	Ideation
	Die Teilnehmer haben neue Produkte und Dienstleistungen für ihr Kundensegment entwickelt

	Narrativ: Jetzt, wo wir die Wünsche und Bedürfnisse Eures Kundensegments kennen, wollen wir nun neue Produkte und Dienstleistungen entwickeln. Dabei gilt: Es gibt kein Richtig oder Falsch, keine Idee ist zu abstrus – es geht um Brainstorming. 

Wiederholen, wer in welcher Gruppe ist! Stellt Euer erstes Modell vor Euch!

Aufgabe im Plenum vorlesen, Bauen im Plenum
Steine: Zweites WEB
Jeder baut für sich innerhalb seiner Gruppe: Baue ein Modell eines neuen Produkts oder einer Dienstleistung rund ums Thema Fernsehen für Dein Segment, um deren Wünsche und Bedürfnisse zu befriedigen
Eine Idee = ein Modell! -  2:00 Min.
Die Ideen brauchen auch nur entfernt mit dem Thema TV zu tun zu haben

Gruppenweise Teilen – Fotografieren – Zusammenfassen – Mail senden an mail@jensdroege.de
 auseinanderbauen



Runde 2
Jeder baut für sich innerhalb seiner Gruppe: Baue ein weiteres Modell eines neuen Produkts oder einer Dienstleistung rund ums Thema Fernsehen für Dein Segment, um deren Wünsche und Bedürfnisse zu befriedigen
Eine Idee = ein Modell! -  1:30 Min.
Die Ideen brauchen auch nur entfernt mit dem Thema TV zu tun haben

Gruppenweise Teilen – Fotografieren – Zusammenfassen – Mail senden an mail@jensdroege.de
 auseinanderbauen

Runde 3
Jeder baut für sich innerhalb seiner Gruppe: Baue noch ein Modell eines neuen Produkts oder einer Dienstleistung rund ums Thema Fernsehen für Dein Segment, um deren Wünsche und Bedürfnisse zu befriedigen
Eine Idee = ein Modell! -  1:00 Min.
Die Ideen brauchen auch nur entfernt mit dem Thema TV zu tun haben

Gruppenweise Teilen – Fotografieren – Zusammenfassen – Mail senden an mail@jensdroege.de
 auseinanderbauen

 Reflexion im Plenum: 
· Welche Ideen haben Euch besonders angesprochen 
· Was hat Euch überrascht? 
· Welche Schritte würdet Ihr jetzt gehen? 








	Next Steps, Wrap-up & Ende

	12:15

	Next Steps
	Die Teilnehmer wissen, wie es jetzt weitergehen würde
	Wie würde man jetzt mit den Ergebnissen fortfahren?
· Definition geeigneter Kriterien für die Auswahl der passenden Idee
· Möglichkeit, diese Idee auf eine Business Modell Canvas zu legen und mit LEGO Serious Play zu bauen – Vorteil: anderer Zugang
· SWOT bauen
· Strategie und Umfeld

FOLIEN: 
· BMC & LSP
· SWOT & LSP
· Systemmodell


	12:30
	Wrap-up & Q&A
	Die Teilnehmer haben über das Erlebte reflektiert
	· Wie war es für Dich, den Prozess mit LSP zu durchlaufen? 
· Welche Einsatzgebiete siehst Du für Dich? 
· Übergabe an Franz


	13:00
	Ende
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